
fpüsselüorfer StaüttDeaterS!
*F Direktion: Eudiula Zimmermann mm̂ mt ^\

Samstag, den 13. März 1909 Ausser Abonnement
(MST abends 7 Uhr: ~JgKj

(Volkstümliche Vorstellung xn ermässigten Preisen)

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.
Spielleitung: Wilhelm Röntz.

Maximilian, regierender
,-,' > seine Söhne .
iiranzj
Amalia von Edelreich
Spiegelberg

Personen:
Graf von Moor .

Libertiner, nachher Banditen

Schweizer
Grimm
Razmann
Schufterle
Roller
Schwarz
Kosihski, ein böhmischer Edelmann .
Hermann, Bastard eines Edelmannes
Ein Pater .......
Daniel, Diener des Grafen von Moor
Ein Diener ......

Libertiner. Räuber.
Der Ort der Geschichte ist Deutschland. Die Zeit des 18. Jahrhunderts.

Dauer ungefähr 2 Jahre.
Nach dem 3. Aufzuge fiudot eine längere Pause statt.

Umbe.sety.ungcn infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

George Beckow
Franz Scharwenka
Fritz Schmidt
Elisabeth Wilke
Ernst Herz
Hermann Heine
Arthur Schetter
Paul Köllner
Hermann Burkard
Ernst Bedau
Peter Kirschbaum
Hellmuth Pfund
Eugen Marlow
Egon Hedeberg
Robert Weberg
August Liesebrink

KuKscnüli'nuiig und Einlass 6 l /s Uhr. Anfang 7 Uhr Ende nach lO'/a Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Krmasslgrte JTrelsej i

Pi oszeniumsloge.....
I.Rang-Balkon d. erst 8 Reih.
1.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I. Rang-Mittelloge d. erst 2Reih.
I. Rang-Mittelloge d. hint.Reih.
I. Rang-Seitenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1, », 3, 4) . .

I. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, erste
Reihe,5-16u. 6-l6zweite-Reihe

1. Rang Seitenlogen 1. u. 2. Platz
3. u. 4. I.Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe

Mk.
3,ü0 11
2,70 „
2,25 „
8,85 „
1,80,,

8,06

1,80

Mk. Mk.
0,40 1,110
0,30 = 3,OC
0,25 = 2,00
0,25 = 2,50
0,80=2,00

0,85=8,80

0,80=8,00

1,60 „ 0,20=1,80

Mk. Mk. Mk
Parkettloge die ersten Reiben 1,80 u. o,iO=2,üu
Parkettloge die hint. Reihen l.GO „ 0,20 = 1,80
Parkett......... 1,80 „ 0,20 = 2,00
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 1,15 „ 0,15=1,30
II. Rang- Balkon d. hint. Reih. 0,90 „ 0,10 »1,00
II.Rang-Seitenloged.erst Reih. 0,90 „0,10=1,0)
II.Rang-Seittnloged.hint.Reih. 0,70 „ 0,10=0,80
II. Rang Proszeniums-Loge. . 0,70 „ 0,10=0,80
Sitzparterre....... 0,70 , 0,10 = 0,80
8tehparterre....... 0,45 , 0,05=0,fto
Galerie......... 0,26 „ 0,06=0.• i

Sonntag, 14. März, nachm. 2 1/» Uhr:
Volkst. Vorstellung zu erniässigten

Preisen Alt-Heidelberg.
Uhr: Abonnement 5
Tannhänser.

Montag, 15. März: Abonnement 6

Mmanns Erzählungen
Programm 10 Pfg.

P

Feine

elzwaren
Blsegger-KODn

Kasernenstr., EckeGrabenstr.

Manufakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse :W

Frühjahrs»
Neuheiten

in Damen-Konfektion,
Kleiderstoffen,

Teppichen u. Gardinen
sind In grosser Auswahl eingetroffen.

«

Stahlwaren
Tiinhallfiixtrasse »,

Graf Adolfstrasse SS
Plüeker & Wildt

Altermann&ScIiweigniann
Steinst!'. 15 (a.Justizgeli.) Fernspr 4871
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

I Qrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In¬
line! Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



In der „Frankfurter kaiserl. Reichs-Ober-
Post-Amts-Zeitung" vom Jahre 1797 findet sich nach¬
stehender, von dem Bürgermeisteramt der weiland freien
Reichsstadt Nürnberg unterm 15. Angust 1797 eilaa-
sene Steckbrief: „Es ist eine gewisse Operistin Namens
Caiharina Schrüfl mit ihrem Amanten, dem Schauspieler
Petrivi, weche sich beide bei hier anwesender unter Hoch¬
gräflich von Fuggerischer Intentane stehender Augspurger
deutschen Schauspielergesellschaft laut eines von ihnen
eigenhändig unterzeichneten Eontrakts d. d. 24. April,
dieses Jahres und zwar sie Schröfl als erste Sängerin, und
er Petrivi, als zweiter Tenorist, auf ein Jahr engagiert
haben, ohngeachtet ihrer ansehnlichen, allwöchentlich
richtig erhaltenen Gage: mit einem an die Direktion noch
über dieses schuldenden, sehr beträchtlichen Geldvorschuss-
Restes in den jüngst verwichenen Tagen von hier heim¬
licher und boshafter Weise entwichen, und haben durch
diese bösliche Entweichung die Theaterdirektion in nicht
geringen Schaden versetzt. — Es werden daher jede Orts¬
obrigkeit, in subsidium Juris et sub oblatione reciproci
in similibns geziemend ersucht, die entwichene Madame
oder Demoiselle Schröfl, wie sie sich zu nennen belieben
wird, welche gross und stark von Person, dann an
ihren schwarzen Haaren und grossem Mund kennbar,
gleichwie ihr Verführer Petrivi, ein Tiroler von Geburt,
der von schlankem langen Wuchs, auch an seinen braunen
Haaren und stets gefütterten Waden, wie nicht minder
an seiner Landessprache, welche er stark durch die
Nase spricht, zu erkennen ist, auf betretenden. Fall
sogleich arretieren und sofort gegen Erstattung der
Kosten ohne weiteres durch eine sichere Gelegenheit
anhero ausliefern zu lassen".

Liebevolles Urteil. Erster Schauspieler: „Na,
lieber B., wie gefällt Ihnen denn unser neuer Kollege, der
kleine N.? u — Zweiter Schauspieler: „Wunderbares Spiel
der allmächtigen Natur, in einem so kleinen Gefäss eine
solche Fülle von Talentlosigkeit anzuhäufen!"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westt Industriebezirk
Herausgegeben von der König!. Eisenüahrrdirelrtiurr Essen
Bte Fkhrpliin enthält die samt!. Stre.ken dar Direktionsbezirke

Essen, Elberfeid und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaehb. Direktions i.ezirken, wichtige Reiseanschlüssa nach
allen Sichtungen, Klein- und Btrassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Ihdustriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Frei» 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Esse».

Obiger Taschenfahrplan Ist su habeni
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger",
GrabenBtr. K und Nordstr. 34, WilhelmpUti t, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer)!
Emil Hess, Wühelmplati 10, Bchmit« fc Olbertz, Klberfelderrtr. », Müller»

* Irfihn a sing , filnmenstr. 8, in Neuss, Niederstr. 43.

Insertions • Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233«

Stadt-Filialen:

Cöluerslrasse 208
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 18'.).'!

Ellerstiasse 6JT
Jul< Schmält . Fornapr. Nr. 676

Friedenstrasse 05
August Zeitz

Flirsteuwallstiassi! 140?
Karl Hauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogslrasse 41
Herrn. Feldpausoh
Feinspr. Nr. :t76

Iiiiiiiermaniistrasse 02
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Lindmislrass« 00
Wwe. G. Wirrainsjliuus

I-Yrnspr. Nr. ll».'l

Deiciiilorforstrasse 19
Jean Dbhmer Fernspr 4977

Welirhalln 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhellnsplat/. 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

gürfclöorfer

Öknerol-H 3tn?ei$cr

BauptgcscnäftsstelU: errabenstt. 25
Sernfpredjer Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZunigaescDäftsstellen:Rorastr. 34
Reuss» Riederslr. M

Auswärtige Filialen: |—
Beiiräth

Peter Bauermann
Mittelstra!sse •' i. am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Büen
Petor Koch, Kaiserstr. 144..

Gerreslieim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Sehulstr.)
Hildem

Wilh. Müires, Mitlelatr. 97
KrerVlil'

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mvttiiiniin

E.Nussbruch, Lutterbeckerstr.4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedriohstr.7
Oberkassel

H. Wankum, Obei kasselerstr. 94
Oliligs

M. Koeh, Diisseldorferstr. 66
Rath

Joh. Köther, Kaiserstr. 187
Batingen

Hüb. B'uscbhausen, Markt 8
Rlieydt

H.Dümmler, Friedrich Wilhelm*
und Dalilenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. I4n



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheiat-Keim-stiftnng)

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— ,»
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person....... . *,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Ki'ntter ...........3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterunes- f Raubvöge! 3V ' ühp
1 Wölfe u. Hyänen 3'/< „

Pelikane u. Möven 4 „Zeiten:
Bären 4 1/» Uhr
Raubtiere 5

Plakate

u. Husrragzette)
liefert In urtrkutiesooller JTusfflhruno

die Bucfcdruckereides
,, Düsseldorfer General-Anzeiger"

KSnigsallee27.
«ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Zu vergeben

Parnspreener
Nr. 164

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche
W. Arnold Nachf.,

Carl Duckweiler
Bureau: Leopoldatrarse 15.

Heinr. Meltzer ^KK/S*!:
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoratiort

Bazarstrasse 7, im BreidenbacherHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staat*- u. gold Medaillen u. Ehrenpreisen!:

^Erfurt 1897 Krefeld!«» Düsseldorf 19(J2 Paris 1905
Mannheim 1907

rfUTt «97
Hamburg 1x97 I
Erfurt 1898

Krefeld 1«99
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 19U2
Köln 1903
Düsseldorf 1904

Insertlons-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- and Konzertj-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- n. Stein-
strassen-EckeKotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlichWin fori Vnn«7oH-n
and Sonntagsmittags die beliebten H Jillüi aIlUllZul IC.

lm_ B ier - Restaurant: Bestgepflegte Biere
OST" Dortmunder, Münchner, Pilsner "3K

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstubenTel 1008
--------'--------- SPEZIALITÄT: ------"----------

Real toartle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche D «Hkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause und nach
auswärts. Vor n. nach Schlug« der Theater

— Diners and Soupers. -----'------

Zu rargeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Llncrusta

Wandspannstofie

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
G. m. ». H.

Scl^.ad.o- ,s7vr pla,tz; 3—5_

Düsseldorfer Stadttheater
Dienstag, 16. März: Tiefland. Abonnement 7.
Mittwoch, 17. März: Die Instige Witwe. Abonnement 8.
Donnerstag:, 18.März: Die fremde Frau (La femme X.) Abonn. 1.
Freitag, li>. März: Aida. Abonnement 2.
Samstag, 20. März: JUoritnri. Abonnement 3.
Sonntag, den 21. März, abends 7 Uhr: Der Trompeter von

Sükltinjjeii. Abonnement 4.
Die Abonnementskarten sind aut Verlangen vorzuzeigen.

Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestras^e zn Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafeuberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

HrstklaKHigei'

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

du hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

jnX~ gegenüber dem General-Anzeiger. "VI
Telephon 6188. <8> Telephon Bis«.

Zu vergeben

/fctaX

üeolin

MetaHPolitur
&emischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

■ Erstklassiges =
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
———— Salvator-Bier ———

IMlsener Urquell
Münchener und Dortmunder

General-
Depot

Jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

■ am üauptbahnhof i

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J.HtUMniDg&CÜ,
X Kohlen,

Koks, Brikets ^ ~ Laser
Ferne pr. 4*8 Gegründet iseo

Lager und Bureau:
Neuer Helen, Hamanerstrasse 5.

•»eadalltst:
la. Keks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
Kohlen, *£

Loks, Briketts. /\Koks
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I

Parfümerie I
= Bauer ='
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezlal-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krauisa

Ä Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapete]
Wand!

zeige]

Rheinisches Ta|,^ °> ^" !0-
Scl3.a,d.d

AitaX

Düsseldorf
Dienstag, IC. März: Tienai]
Mittwoch, 17. März: Die l"'aa
Donnerstag-, 18.März: Wie fi|
Freitag, li). März: Aida. J
Samstag, 20. März: JHoritul
Sonntag, den 21. März, abenl

Sjik kiilffeu. Abonneme'
Die Abonnementskarten

Während der Hauptpausen wird|
Nach Schluss der Vorstellung
dem Haupteingange des Stadtt
nach 1. Hauptbahnhof, 2. '/.
i. Derendorf, 5. Unterhilk (I

KrstkluH« !£«>*•

Spe zial-Damen-Frisiersalon
van Frau Julie Beissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fflT gegenüber dem General-Anzeiger. ~SH
Telephon 61S5). <g> Telephon Riss.

I. Bfillstrnng ä C*
r __^ Laser

** Kohlen,
/\ Koks, Brikets

Fernspr. 4M Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nner Haien, Hammeratrasss 5.
•peadslltMt:

la. Keks für Zentral-Heizungen

Geolin

Metall-Polrtüf
RhemischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

1 Salvator-Bier ——
lMIsener Urquell

Nüncliener und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

Jr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

1 am Hauptbahnhof ———

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Ko 1
Koks, Briketts,

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

ie|= Bauer ='
Schadowstrasse 14 J

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus. I

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Kraucaa

« Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks In jeder Körnung

für Zentralheizung.
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